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Wien,2 .März1914.-Abendausgabe

ZurWahlbewegung.ZeitungsnachrichtenzufobgebehauptetBe-¬
zirksvorsteherBlasel ,dassdie Erhebungen,welcheüberdie
in derletztenGemeinderatssitzunggestellteJnterpellation
des . R.Goltzveranlasstwurden,mangelhaftsindunddass
dieaufGrundderselbenvorgenommennenFestellungendenTat-¬
sachennichtentsprechen;erführtnebstdembereitsinder

JntepellationsbeantwortungangeführtenFallBarnaschnunmehr
dieNamenvonzweiBedienstetenderStrassenbahnenundeines
Schuldienersan ,vondenendiebeidenersterenmitderAdresse
Wehlistrasse149,derletzteremitdemWohnorteFeuerbachstr.
14in derWählerlisteeingetragenseinsollen ,welcheHäuser
nicht existieren .Demgegenüberwirdneuøerlichfestgestellt ,
dassdiedreiletztgenannteninderzujedermannsEinsicht
aufgelegtengeschriebenenWählerlistedes3 .Wahlkörpers
II .Bezirkes, ,weichedieausschliesslicheGrundlagefürdie
DurchführungderWahlbildet ,sowieindenbetreffendenKata-¬
sterblätternnicht mitdenobigensondenmitihrentatsächli -¬
chenWohnortenWehlistrasssNo140und142 ,bezw .Feuerback-¬
strasse No1 verzeichnet sind .Jn den gedrucktenWählerver

zeichnissen,dieaberfürdieDurchführungderWahlganzbe
langlossind ,sinddiesedreiPersonen,trotzdemin demder
DruckereiübergebenenManuskriptdierichtigenWohanrtean
geführtwaren,allerdimgsmitdenvonBez .VorsteherBlasel
exsn angegebenenAdressen angeführt .Es handelt sich
alsolediglichumeinenbeimReindruckunterlaufenenDruck¬
fehlerundentsprechendieaufGrundderDurchsichtderWäh-¬
lerliste vorgenommenFestellungendurchausdenTatsachen .Dar¬
nachwirddieOeffentlichkeitdieBehauptungdesBez .Vorst.
BlaselunddiedenselbenzuGrundeliegendeAbsichtrichrig
einzuschätzenwissen.




	[Seite]
	[Seite]

